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Am 09.Februar 2026 fand im Rathaus Lipperstreute eine öff entliche 
Ortschaftsratsitzung statt.
Punkt 1 Bürgeranfragen
Keine

Punkt 2 Protokoll der letzten Sitzung
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde von den Anwesen-
den gegengezeichnet.

Punkt 3 Pfl ege der Wanderwege / öff entliche Plätze / 
Gebäude
- Der derzeit unterbrochene Wanderweg über den 

Hebsackhof soll wieder geschlossen werden. Die Gesprä-
che mit der neuen Besitzerin des Hebsackhofes sind po-
sitiv verlaufen. Die Ortsverwaltung geht davon aus, dass 
der Wanderweg um den Hebsackhof herum bis zum Be-
ginn der Wandersaison wieder durchgängig genutzt wer-
den kann.

- Es wird überlegt, ob sich Lippertsreuter Bürger/innen 
als Dorfverschönerer einbringen sollen. Das Projekt der 
Stadtverschönerer in Überlingen wird gut angenommen. 
Off ene Fragen, wie z.B. fi nanzielle Ausstattung, Versiche-
rungsschutz und Aufgabenbereiche usw. müssen geklärt 
werden. Dazu soll ein Gespräch mit der zuständigen 
Fachabteilung geführt werden. 

- Die personale Ausstattung für die ergänzende Grünpfl e-
ge in den Teilorten ist weiterhin unklar. Der Vorschlag, 
eine Person auf Minijob Basis (geringfügig beschäftigt) 
einzustellen, wurde von der Verwaltung aufgenommen, 
jedoch bisher nicht umgesetzt.

Punkt 4 Berichte des Ortsvorstehers
- Die Wahlhelfer zur Landtagswahl im März 2026 wurden 

eingeteilt. Erfreulicherweise haben sich einige junge Bür-
ger/innen bereit erklärt, sich als Wahlhelfer zur Verfügung 
zu stellen.

- Die Hauptsatzung der Stadt Überlingen wurde geändert. 
Besonders die Aufnahme des „Bauturbos“ in die Satzung 
ist für alle Bauwilligen ein gutes Instrument, um schnelles 
Bauen zu ermöglichen.   

- Die beiden Bänke und der Tisch, welche für einen kleinen 
Dorfplatz in Ernatsreute vorgesehen sind, können erst 
nach Abschluss der Baumaßnahmen der Trafostation rea-
lisiert werden.

- In der letzten Gemeinderatsitzung in Überlingen wurde 
über die geplante Windkraftanlage am Hochbühl bera-
ten. Dazu hatten Windkraftgegner die Möglichkeit Ihre 
Bedenken gegen die Anlage zu äußern.

- Der Landtagskandidat der CDU Prof. Dr. Alexander Bruns 
wird am Samstag, den 28.02.26 ab 15:00 Uhr in Lipperts-
reute eine Ortsbegehung machen. Für interessierte Bür-
ger/innen besteht die Möglichkeit mit Herrn Bruns ins Ge-
spräch zu kommen. Treff punkt ist an der Luibrechthalle.

Punkt 5 Anfragen der Ortschaftsräte
- OR A. Schmeh berichtet, dass sie immer wieder von Bür-

gern angesprochen wird, dass Verbindungswege durch 
die Landwirtschaft stark verschmutzt sind und von Rad-
fahrern oder Fußgängern nicht oder äußerst erschwert 
benutzt werden können. Der OV wird sich mit den betref-
fenden Landwirten besprechen, wie da Abhilfe geschaf-
fen werden kann.   

- OR A. Schmeh berichtet, dass die Jagd auf Wildschweine 
im Revier Lipperstreute äußerst erfolgreich verläuft. Die 
Anzahl der durch Wildunfall getöteten Rehe ist zur Zeit 
hoch. Es wird vermutet, dass das Wild gestört wird und in 
Panik gerät.

Ortschaftsrat Lippertsreute
Siegfried Hanßler OV 

Das Lippertsreuter Blättle gratuliert 
allen, die im März 2026 ihren 
Geburtstag feiern

Es feiert im März am:
06.03.   Brunhilde Gut 
 Kirchweg 6  den 70. Geburtstag
15.03.   Angelika Dauwalter 
 Hutbühlstrasse 6  den 70. Geburtstag
19.03.   Christoph Sessler  
 Alte Dorfstrasse 58 den 80. Geburtstag
28.03.   Hans Diether Roth 
 Bamberger Strasse 41 den 70. Geburtstag
30.03.   Klaus Eichin   
 Hauptstrasse 53  den 70. Geburtstag
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Schimmel aber waren mit einem Satz über die Brücke hinab im 
Wasser verschwunden. Zugleich wurden die Männer von einer 
Staubwolke eingehüllt, dass ihnen das Atmen schwer wurde. Als 
sie heimkamen, zeigte sich, dass sie mit feinstem Mehl dicht besät 
waren. Noch lange Zeit wurde der Schimmelreiter auf der Brücke 
gesehen, endlich aber soll er durch Wallfahrten erlöst worden 
sein.“
 
Und zweitens erzählt eine Sage die traurige Geschichte um 
einen Unglücksfall vor fast 150 Jahren:
„Der Gailhofbauer kehrte auf der Heimfahrt vom Fruchtmarkt in 
Überlingen im Gasthaus Adler/Vögele zu Lippertsreute ein. Dort 
traf er seinen Nachbarn. Beide zechten tüchtig und in angehei-
tertem Zustand kam um Mitternacht folgende Wette zustande: 
Wetten, dass ich vor dir im Wirtshaus in Bruckfelden bin, auch 
wenn ich den längeren Weg nehme, übers Ahäusle und du den 
kürzeren, sagte der Nachbar, wohl wissend, dass an diesem Tag 
die Brücke gebrochen war. Als der Gailhofbauer an die Aach 
kam, wollten seine Gäule einfach nicht hinüber. Er hieb so heftig 
auf die Tiere ein, dass das Fuhrwerk in den Bach stürzte. Pferde 
und Wagen blieben unversehrt, den Bauern aber zog man als 
Leiche aus dem Wasser. Die Leute sagten, das ist das Strafgericht 
Gottes für die Mordtat, die der Gailhofbauer an zwei Franzosen 
zu verantworten hätte. Dieser hatte nämlich früher von seinem 
Knechte zwei Franzosen erschlagen lassen, weil sie an Plünde-
rungen auf seinem Hof beteiligt waren. 
Siehe Sage von der „Totenhand“, die sich auf der Wiese beim 
Staudamm im Aachtobel abspielte, aufgeschrieben von Lach-
mann in seinem Buch „Sagen und Bräuche vom Bodensee“.
Die eben erwähnte zweite Geschichte basiert sicher auf fol-
gender Tatsache: Um die baufällig gewordene Brücke ent-
flammte ein heftiger Streit um deren Wiederherstellung. 
Viele Jahre war die Stelle unpassierbar, weil sich die am Wie-
deraufbau beteiligten Parteien uneins waren. Am 16.7.1881 
hat Oberamtmann Scherer zu diesem Streit Stellung genom-
men. Der Kreisverband würde an den Herstellungskosten für 
den Weg und die Brücke 1/3 der Kosten übernehmen, allein 
die beteiligten Gemeinden Bruckfelden und Lippertsreute 
können sich nicht einigen und auch der Besitzer der Bruck-
feldermühle will sich zur Abtretung des Geländes ohne Ent-
schädigung nicht bereit finden, obwohl er an der Herstellung 
das größte Interesse haben müsste. So wird wohl diese Straße 
noch längere Zeit ihrer Korrektur harren, da auch Lippertsreu-
te keine Veranlassung hat, den Bau zu betreiben, in dem die 
Gemeinde Bruckfelden den neuen, aber etwas weiteren Weg 
übers Ahäusle nach Lippertsreute hat.
Dazu erschien im Seeboten Nr. 17 im Jahr 1882 folgender Ar-
tikel:
„Bruckfelden, 5. Februar. Bei den gestern in Lippertsereute und 
Bruckfelden abgehaltenen Gemeindeversammlungen wurde 
von der Bürgerschaft einstimmig beschlossen, dass sowohl die 
Korrektion der Mühlesteige wie auch der Mühlebrücke des Ge-
meindeweges von Bruckfelden nach Lippertsreute nach dem von 
Großh. Wasser- und Straßenbauinspektion Überlingen gefertig-
ten Plan und Kostenüberschlag und unter Leitung derselben so-
bald als möglich hergestellt werden soll.“
Im Jahr 2002 wurde die Brücke total erneuert und im August 
eingeweiht. Dazu erschien im Südkurier nachstehender Arti-
kel:
Diese Brücke hat Symbolcharakter für die „gute Nachbar-
schaft“, sie zeigt, wie der Raum zusammenhält, egal wo die 
politischen Grenzen verlaufen, sagte Überlingens Bürger-

Sprechstunden des Ortsvorstehers 

Ortsvorsteher

Siegfried Hanßler

In den Lettenäckern 15
88662 Überlingen-Lippertsreute
Mobil: 0176 / 76607578
Mail: info@lippertsreute.de

Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung

Es wurde am Fasnachtsfreitag in Lippertsreute ein Ehe-
ring gefunden.
Der Ring kann bei der Ortsverwaltung abgeholt werden.
 
Ortsverwaltung Lippertsreute
Siegfried Hanßler OV
 
0176 76607578

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem 
70. Geburtstag.
Ich habe mich sehr darüber gefreut.
Anneliese Keller

Schimmelreiterbrücke in Bruckfelden
Sicher ist manchen schon aufgefallen, dass seit geraumer 
Zeit die Brücke bei der Bruckfelder-Mühle / Anwesen Maier 
durch eine wunderschöne Tafel benannt ist – die Schimmel-
reiterbrücke. Dass sich um die Brücke gleich zwei Geschichten 
ranken, dürfte noch nicht allen bekannt sein. Erstens ist es die 
Sage um den Schimmelreiter, abgedruckt in Lachmanns Sa-
genbuch:

„Wenn man von Lippertsreute nach Gailhöfe geht, kommt man 
im Weiler Bruckfelden auf eine Brücke, welche über die Linzer 
Aach führt. In der Nähe der Brücke befindet sich eine Mühle, 
welche längst als Kunstmühle umgebaut wurde. Der Besitzer der 
alten Mühle war dafür bekannt, dass er seinen Kunden zu tief in 
den Sack gegriffen hat und deshalb musste er nach seinem Tod 
umgehen. Um Mitternacht sah man oftmals einen weißen Rei-
ter auf einem Schimmel auf die Brücke springen, bald von der 
Wasserstube der Mühle aus, bald von der Lippertsreuterstraße 
oder auch von Gailhöfe her. Dabei ließ er samt seinem weißen 
Pferde einen weißen Staub zurück, sodass der Weg dicht davon 
bestreut war, jeweils nachts zwischen 11 – 12 Uhr kam er auf die 
Brücke. Deshalb stellten sich einmal nachts um diese Zeit drei 
beherzte Männer daselbst auf. Es dauerte nicht lange, so hörten 
sie von der Wasserstube her ein Geplätscher in der Aach und auf 
einmal den Schimmelreiter auf der Brücke. Sie gingen auf die 
Erscheinung zu, strichen mit ihren Händen dem Schimmel über 
den Leib und sahen dabei, wie unter ihren Fingern Funken em-
porschlugen, sodass sie nun erschreckt zurückwichen. Reiter und 
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meister Ulrich Lutz. Er, ein Breisgauer, verglich diese Brücke 
mit dem Rhein. Dort heißt es: Warum trennt uns de Rhi“? 
Seine Antwort, damit man zeige, wie man Brücken baut. Hier 
konnte dies im übertragenen Sinne hervorragend umgesetzt 
werden. Bürgermeister Böttinger sprach von einer vereini-
genden Brücke. Sie sei äußeres Symbol der Verbundenheit 
und Anlass zur Freude am heutigen Fest. Für die Lipperts-
reuter Ortsvorsteherin Ancilla Starosta gibt es kein Diesseits 
und Jenseits der Aach. Wir gehen nicht von einem Ufer zum 
anderen, wir gehen über eine Brücke, die verbindet. Starostas 
Dank galt nicht nur den Kommunen und Behörden, die den 
Bau der Brücke gefördert haben, sondern auch den Bruckfel-
der Bürgern Johann Maier und Eugen Trinler, die die Arbei-
ten mit Interesse verfolgt haben. Der Bau sei erfreulicherwei-
se von Unfällen verschont geblieben. Die Ortsvorsteherin 
wünschte sich, dass dies ein Mosaikstein in den freundschaft-
lichen Verbindungen sein möge. Kreiskämmerer Reitemann 
konnte mit guter Nachricht aufwarten. Es war dies die dritte 
Brücke an der Aach in dieser Region, die der Kreis saniert be-
ziehungsweise neu gebaut hat. Reitemann sagte, die allge-
meine Finanzlage würde eine solche Brücke heute nicht mehr 
zulassen. Und dann ließ sich der Kämmerer vom Badnerlied 
inspirieren, das die Musikkapelle spielte. So wie dieses Lied 
Kontrahenten zusammenbringt, möge es auch dieser Brücke 
gelingen.
Zu den Kosten für diese Brücke hieß es, die haben die Würt-
temberger, sprich die Häfler vom Landratsamt bezahlt. Aber 
das nahmen die Gäste aus dem badischen Teil des Landkrei-
ses gern in Kauf. Für den Kämmerer gibt es kein Stehen vor 
der Brücke, auf der Brücke, nach der Brücke. Dr. Kohler vom 
Straßenbauamt erinnerte in seinem Grußwort an die nun 
schon fast 50-jährigen Bemühungen zur Sanierung oder zum 
Neubau diese Brücke. Kohler bezeichnete sie als Hintertür 
zum Linzgau, deren früherer schmaler Spalt jetzt total offen 
geworden ist. Bürgermeister Böttinger, so Kohler, sei bereits 
am Überlegen, ob er damit die Ortsdurchfahrt von Altheim 
schließen könne. Diese sogenannte „Schimmelreiter-Brücke“ 
wurde schon 1955 als verrostet bezeichnet. Der Neubau hat 
rund 210 000 Euro gekostet. Manfred Winkhart bezeichnete 
sie deshalb als Euro-Brücke. Nachdem das weiß-rote Band 
offiziell durchtrennt war und ein kräftiger Regenschauer den 
Vorgang besiegelte, flüchteten alle Gäste in Maiers Scheunen, 
wo der Bruckfelder Narrenclub etwas für das leibliche Wohl 
vorbereitet hatte. Johann Maier gab dort auch einen Abriss 
zur Geschichte der „Schimmelreiter-Brücke“, die schon im 12. 
Jahrhundert erwähnt wird. Der Bericht vom Bau der Brücke, 
den Johann Maier verfasst hat, ist im Lippertsreuter-Blättle Nr. 
86 10/2002 abgedruckt und lohnt sich, dort nachzulesen.

Hermann Keller

Die Brücke
Viele sind dabei, Brücken abzubrechen:
Brücken von Mensch zu Mensch, von Volk zu Volk.
Brücken zur Vergangenheit, Brücken zur Zukunft auch.
Wie aber soll Leben bestehen ohne Brücken?
Wo sind die Wächter, wo die Besonnenen?
Ich und Du – wir sind aufgerufen,
Hüter und Wächter zu sein an gefährdeten Brücken.
(Otto Heuschele, Deutscher Schriftsteller)

Seniorenwerk Lippertsreute
Die Seniorinnen und Senioren trafen sich am 22. Januar zu 
einem Ausflug nach Schloß Langenstein ins Fasnachtsmuse-
um. Mit dem Busunternehmen EK-Reisen fuhren wir durch 
die winterliche Landschaft zu unserem Ziel. Während der Hin-
fahrt brachte uns Hermann Keller den Flugzeugabsturz Nähe 
Brachenreute in Erinnerung und welche Folgen es für die be-
troffenen Personen hatte.
Bis vor kurzem war das Museum Langenstein noch im gräfli-
chen Schloß der Grafen Douglas untergebracht. Am 25. Juni 
2025 wurde das neu erbaute Museum außerhalb der Schloß-
mauern, jedoch auf gräflichem Gelände neu errichtet. Beim 
Bau des Museums wurde auf Nachhaltigkeit gesetzt und Holz 
ist das dominierende Material. Eine Wärmepumpe sorgt für 
klimaneutrale Wärme im ganzen Haus. Alle bestaunten den 
sehr gelungenen Neubau des Museums. Frau Schäpke emp-
fing die Gruppe und begleitete uns durch das Museum. Sehr 
gekonnt und mit vielen kleinen Geschichten erläuterte sie 
uns die vielen Narrenfiguren, die wundervoll dargestellt sind, 
meistens nach bestimmten Themen sortiert. Natürlich gab es 
noch viele andere Sehenswürdigkeiten, wie z.B. alte Masken, 
Brauchtum von den Nachbarländern und andere besondere 
Ausstellungstücke. Frau Schäpke erzählte uns immer wieder 
kleine Anekdoten, ganz besonders ging sie auf den Ursprung 
des Stockacher Narrengerichtes ein. In ihren Ausführungen 
kam zum Ausdruck, dass ihr das Museum sehr am Herzen 
liegt und man merkte, dass sie eigentlich eine Vollblutnärrin 
ist. Anneliese Keller überraschte uns anschließend mit Kaffee, 
Sekt und kleinen Naschereien, die wir im Aufenthaltsraum 
genießen konnten. Anschließend ging es mit dem Bus weiter 
Richtung Heimat zur Einkehr im Gasthaus Adler in Billafingen. 
Für uns alle war es ein sehr gelungener Ausflug mit vielen Ein-
drücken von dem Fasnachtsmuseum Langenstein. Das neu 
erbaute Museum ist wirklich empfehlenswert und ein Erleb-
nis für alle Generationen.

Herzlichen Dank an Anneliese Keller und das Organisati-
onsteam vom Seniorenwerk, sowie dem Busunternehmen 
EK-Reisen mit Chauffeur Otto Gäng.

Traudl Keßler

Seniorenwerk Lippertsreute
Liebe Seniorinnen und Senioren,
Wie schon angekündigt, wollen wir Euch zu einem unter-
haltsamen Spielenachmittag ins Pfarrheim einladen. Es gibt 
viele Spiele, die allein nicht möglich sind und nur Spass in 
einer fröhlichen Runde machen. Wir freuen uns, wenn viele 
gute Spiele-Ideen von Euch mitgebracht werden, so zum Bei-
spiel Karten- Brett- oder Gesellschaftsspiele. Bei Kaffee und 
Zopfbrot möchten wir ein paar nette Stunden verbringen. 
Wer keine Lust zum Spielen hat, kann gerne seine Strick- oder 
Häkelarbeit mitbringen.

Wir freuen uns auf Euch alle. Anmeldung nicht nötig, einfach 
dabei sein.
Wann: Dienstag, 10. März 2025
Wo: Pfarrheim Lippertsreute
Uhrzeit 14.30 Uhr  
Team Seniorenwerk Lippertsreute
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Bunte Abende 2026 in Lippertsreute 
Nicht mehr wegzudenken aus der Fasnetszeit sind die Bunten Abende in Lippertsreute und so war es am letzten Janu-
arwochenende dann auch endlich wieder soweit. Gemeinsam mit dem Narrenverein Lippertsreute luden wir zu den 47. 
Bunten Abenden in die Luibrechthalle ein. Die Akteurinnen und Akteure aus Musik- und Narrenverein zauberten wieder 
ein abwechslungsreiches und mitreißendes Programm auf die Bühne. Mit originellen Sketchen/Aufführungen, gespielten 
Witzen und schwungvollen Tanzeinlagen sorgten sie für beste Unterhaltung und viel Lachen in der Halle. Für die passen-
de musikalische Umrahmung sorgte auch in diesem Jahr wieder die Band „Style“. Mit ihrem Mix aus beliebten Klassikern 
und aktuellen Hits brachten sie die Halle nicht nur während des Programms zum Mitsingen und Mitschunkeln, sondern 
heizten auch im Anschluss mit bester Tanzmusik ein. Ein großes Dankeschön an alle Mitwirkenden auf der Bühne, die mit 
Kreativität, Herzblut und großem Engagement die Bunten Abende erst möglich machen. Ein großer Dank gilt aber auch 
allen helfenden Händen hinter den Kulissen – ob in der Bewirtung, in der Maske, an der Technik oder in der Planung und 
Organisation.
 
In diesem Sinne freuen wir uns schon heute darauf, wenn es im nächsten Jahr wieder heißt: Herzlich Willkommen zu den 
48. Bunten Abenden in Lippertsreute.
 
Musikverein »Harmonie« Lippertsreute
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Der Narrenverein Lippertsreute blickt zurück mit ein paar Ein-
drücken aus der Fasnet 2026.
Die Bilder sind vom Umzug in Altheim, der Kindernarrenver-
sammlung, vom schmutzigen Dunschtig und vom Kinderball.
Vorab geht der Dank an alle, die an der Fasnet 2026 mitge-
wirkt haben :)
 

Eine große Narrenschar nimmt beim Jubiläumsumzug in Altheim teil 

was wäre ein Fasnetumzug ohne Musik - Danke Musikverein Harmonie Lip-
pertsreute!! 

Großer Andrang beim Kinderball am Rosementig in der Luibrechthalle 

Kindernarrenversammlung im Narrenstüble  

"Kinderbefreiung" in Schule und Kindergarten am Schmotzigen Dunschtig 

Traditioneller Umzug durchs Dorf mit Narrenbaum und vielen Mäschgerlen 
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He� entorte, pikant (Partyrezept f. 12 Personen)

ZUTATEN
3 Fladenbrote
750 g Magerquark
1,2 kg Doppelrahm-Frischkäse
12 EL Milch
6 Frühlingszwiebeln
450 g Lachsschinken
Salz, Pfeff er
Paprikapulver edelsüß
grüne Salatblätter
6 Tomaten, in Scheiben
3 kleine Salatgurken, in Scheiben
3 rote Paprikaschoten, in Ringen

ZUBEREITUNG

1. Die Fladenbrote einmal waagerecht durchschneiden

2. Für die Füllung Quark mit Frischkäse und Milch verrühren.

3. Die Frühlingszwiebeln putzen, waschen und in Ringe schneiden. Den Lachs-

schinken fein schneiden.

4. Beide Zutaten unter die Quarkmasse rühren. Mit Salz, Pfeff er und Paprikapul-

ver abschmecken.

5. Je 3-4 EL der Füllung auf die unteren Böden streichen. Mit Salatblättern, Toma-

tenscheiben, Gurkenscheiben und Paprikaringen belegen.

6. Die restliche Quarkmasse auf dem Gemüse verteilen und die oberen Böden 

darauf legen.

Guten A� etit    
       SONJA STAROSTA

Quelle: Dr.Oetker,Die besten Partyrezepte

Die Luibrechthopser Lippertsreute 
suchen Verstärkung
Wir sind hier in Lippertsreute ein alt eingesessener Män-
nerturnverein. Unsere Mitglieder sind alle etwas in die Jahre 
gekommen, sodass wir neue Mitturner suchen. Es soll aber 
nicht heißen, dass wir alte rostige Greise sind. Ganz im Ge-
genteil, wir beginnen unsere Übungsabende, welche immer 
dienstags stattfi nden, mit Gymnastik unter fachkundiger 
Anleitung in der Luibrechthalle, mit anschließenden Spielen, 
wie Federball, Ballspiele usw. so dass für jeden Sportler etwas 
dabei ist. Neue Ideen werden gerne aufgenommen. 
In den Sommermonaten halten wir uns je nach Wetterlage in 
der freien Natur auf, wir gehen zum Walken oder Radfahren, 
aber auch mal zum Schwimmen an einen See. Auch unsere 
lustigen Kegelabende, wenn die Halle mal anderweitig belegt 
ist, werden gerne angenommen.
Ein Sommerfest oder unser jährlicher Ausfl ug und unsere 
Weihnachtsfeier werden von den aktiven und passiven Mit-
gliedern immer sehr gut besucht.   
Also, wer Lust hat mitzumachen: Immer dienstags in der Lui-
brechthalle von 20:00 bis 21:30 Uhr.
Es sollen sich auch Neubürger angesprochen fühlen, denn so 
bekommen sie Kontakt zur Dorfgemeinschaft.
Kommt einfach zum Schnuppern mal vorbei!
Nähere Informationen bekommt Ihr bei unserem
Trainer Jürgen Rauch Tel. 07553/565
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Reinigungskraft gesucht! 
Minijob, ca. 6 Std./Woche
Ideal für Hausfrauen & Rentnerinnen
Reinigung von Ferienwohnungen:
Ganzjährige Anstellung • kein Wochenenddienst• feste 
Arbeitszeiten
Melde dich gerne telefonisch oder per Mail.
 
Bio-Obstgut Oberhof 
Familie Mayer
Bamberger Str. 30
88662 Überlingen
Tel.: 07553/96724
info@bio-obstgut-oberhof.de

Wir suchen ein Haus mit Garten für uns und unsere Eltern, 
für die wir im Alter gerne da sein möchten - mit großem 
Garten, Obstbäumen, Scheune, evtl. Stall, Nebengebäu-
den oder Werkstatt. Landwirtschaftliche Struktur gern 
gesehen, kein Interesse an Luxusimmobilien.
Über uns: Handwerklich versierter Werkstattleiter für He-
bebühnen, Gabelstapler & E-Mobilität zusätzlich gelern-
ter Bäcker und Frau tätig in der Museumsverwaltung. Wir 
sind zuverlässig, bodenständig und verfügen über ein 
gesichertes Einkommen. Wir suchen kein Spekulations-
objekt, sondern einen Lebensort, den wir mit Respekt 
weiterführen und pflegen möchten.
Sebastian Frese Tel. 01512-9107310

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Musikverein »Harmonie«  
Lippertsreute
 
Wann  Samstag, 7. März 2026  20 Uhr 
Wo  Luibrechthalle Lippertsreute
 
Die Jahreshauptversammlung des Förderverein Musikverein 
»Harmonie« Lippertsreute findet zuvor um 19 Uhr statt.
 
Musikverein »Harmonie« Lippertsreute

„Kommt! Bringt eure Last.“
Zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria
Feiert mit uns am 06.März 2026 um 18.30 Uhr im Pfarrheim 
in Lippertsreute

Es sind alle Frauen ( egal was für eine Konfession oder auch 
konfessionslos )aus ganz Lippertsreute und Umgebung dazu 
eingeladen.
Das Gemeindeteam

Herzliche Einladung an  
alle LandFrauen
zur Generalversammlung im "Adler" in Billafingen
am Freitag, 20. März 2026 um 19.00 Uhr
Es wird für uns eine kleine Speisekarte ausliegen!

Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen.
1. Vorstand Manuela Vogler
2. Vorstand Barbara Mayer
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Kirche lebt davon, dass wir gemeinsam gestalten – 
und manchmal auch davon, gemeinsam zu entscheiden, 
wie wir das tun.

Einladung zur ersten Gemeindever-
sammlung der katholischen Gemein-
de Lippertsreute 
Wie Sie vielleicht schon gehört haben oder bald erfahren 
werden, stehen im Jahr 2026 einige Veränderungen an.
Eine wichtige Institution jedoch bleibt bestehen: das Ge-
meindeteam.
Als Mitglieder dieses Gemeindeteams möchten wir Sie 
deshalb herzlich zu einer Premiere einladen:

Am Sonntag, den 15.03.2026, fi ndet um 10:30 Uhr im 
Rahmen einer Wortgottesfeier in unserer Kirche „Unsere 
liebe Frau“ in Lippertsreute die erste Gemeindeversamm-
lung statt.
Vielleicht denken Sie jetzt: „Oh je, eine Versammlung ... 
das klingt nach trockenen Keksen und noch trockeneren 
Themen.“ Aber keine Sorge – wir versprechen:
Es erwartet Sie keine staubige Tagesordnung, sondern 
eine wichtige Entscheidung, bei der Sie das Wort haben.
Im Mittelpunkt steht die spannende Frage:

Welche Bedeutung soll das Gemeindeteam in den 
neuen Strukturen haben?

Das Gemeindeteam möchte auch in Zukunft das kirchli-
che Leben vor Ort mitgestalten, sich aktiv in die Gemein-
de einbringen, Nächstenliebe konkret leben und einen 
lebendigen Glauben fördern.

Da die Arbeit und die Zusammensetzung des Gemein-
deteams für das gemeinsame Glaubensleben und das 
Miteinander in unserer Gemeinde von großer Bedeutung 
sind, freuen wir uns sehr, wenn möglichst viele Menschen 
an der Versammlung teilnehmen und ihre Meinung ein-
bringen.

Die Gemeindeversammlung ist – wie bereits erwähnt – 
für alle Katholikinnen und Katholiken unserer Gemeinde 
off en.
Geben Sie diese Einladung daher gerne auch an Familie, 
Freunde und Bekannte weiter.

Wir freuen uns auf eine informative, lebendige und kon-
struktive Begegnung mit allen Engagierten und Interes-
sierten.

Ihr Gemeindeteam Lippertsreute

Mitbürgerhilfe 
Salem e.V.

11.30–13.30 Uhr: Mittagessen, Kaffee & Kuchen | 13.30–15.00 Uhr: Rahmenprogramm

SA 21.02.    SA 07.03.    SA 21.03.
Freuen Sie sich auf eine gesellige Runde, gute Gespräche und interessante Beiträge. 

Veranstaltungsort: Evang. Gemeindehaus Salem, Schloßstr. 13, Salem
Kontaktdaten:  Tel. 07553-280, E-Mail: salem-heiligenberg@kbz.ekiba.de 
Linzgau Shuttle:  Fahrdienst auf Wunsch. Anmeldung bis eine Woche vorher: 
 Tel. 07553/83 600 33 (Mo–Fr, 9–11 Uhr)

Wir freuen uns auf Sie – 
alle sind willkommen! 

Salem is(s)t 
gemeinsam

statt einsam 

Salem Salem is(s)t is(s)t 
WI
LLK

OM
ME
N!

Keine Anmeldung nötig.

Ärztlicher Notdienst:  siehe Hallo-Ü
die bundesweite Nummer für 
den Bereitschaftsdienst / Notdienst 116117

In lebensbedrohlichen Fällen 
rufen Sie bitte den Rettungsdienst oder Notarzt 
unter der Notrufnummer 112

An der Luibrechthalle ist bei der Eingangstüre ein 
DEFI (Defi brillator) angebracht, mit dem bei Notfäl-
len lebensrettende Ersthilfe machbar ist, solange bis 
der Notarzt eintriff t. 

Schauen Sie sich die Anleitung mal an, sodass Sie 
Bescheid wissen, wenn Ihre Hilfe notwendig werden 
sollte.sollte.
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Die katholischen Kirchentermine in 
Lippertsreute im März 2026
So. 01. März 10:30 Wort-Gottes-Feier
Di. 03. März 18:00 Rosenkranz
Di. 03. März 18:30 Hl. Messe
Fr. 06. März 18:30 Pfarrheim - Weltgebetstag
Sa. 07. März 18:30 Vorabendmesse
Di. 10. März 18:00 Rosenkranz
Di. 10. März 18:30 Hl. Messe
So. 15. März 10:30 Wort-Gottes-Feier und 
    Gemeindeversammlung
Di. 17. März 18:00 Rosenkranz
Di. 17. März 18:30 Hl. Messe
Sa.  21. März 18:30 Vorabendmesse
Di. 24. März 18:00 Rosenkranz
Di. 24. März 18:30 Hl. Messe
So. 29. März 10:30 Wort-Gottes-Feier zu 
    Palmsonntag, gestaltet für u. 
    mit Erstkommunion-u. anderen 
    Familien
Di. 31. März 18:00 Rosenkranz
Di. 31. März 18:30 Hl. Messe

Die evangelischen Kirchentermine in 
Salem / Heiligenberg im März 2026
So. 01. März 09:30 Gottesdienst, Heiligenberg 
    Johanneskirche
So. 08. März 09:30 Gottesdienst, evang. 
    Gemeindezentrum Salem
So. 15. März 09:30 Gottesdienst, evang. 
    Gemeindezentrum Salem
So. 22. März 09:30 Gottesdienst mit Taufe, 
    Betsaal Schloss Salem
So. 29. März 09:30 Gottesdienst, evang. 
    Gemeindezentrum Salem

VdK Ortsverband Owingen
Die Mitgliederversammlung des VdK Ortsverband Owin-
gen fi ndet am Samstag, den 11. April 2026, um 15:00 im 
Gasthaus Engel in Owingen statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. a) Bericht des Vorsitzenden
 b) Bericht des Schriftführers
 c) Bericht der Betreuerinnen
 d) Bericht des Kassier
 e) Bericht der Kassenprüfer
3.  Aussprache zu den Berichten
4.  Entlastung des Vorstandes
5.  Pause
6.  Grußworte
7.  Ehrungen
8.  Wünsche und Anträge

Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde des VdK Ortsverband 
Owingen herzlich eingeladen.

Für den Vorstand
Roland Gaus
1. Vorsitzender

Redaktionsschluss für das nächste Heft, Nr. 345 April 2026,ist der 16. März 2026 
Redaktionsteam

Irene Hanßler, Siegfried Hanßler,  Michael Jurtz, Hermann Keller, Traudl Keßler,

Gottfried Mayer, Sonja Starosta, Priska Keller (auch Organisation der Verteilung),

Primo Verlag (Kinderseite)

Dieter Widmann (Internet). 

Die verwendeten Fotos sind von verschiedenen Personen fotografi ert. Alle uns zur Verfügung gestellten Fotos können von 

uns, ohne Rechte anderer zu verletzen, verwendet werden.

Druck: Primo Verlag Anton Stähle, Stockach

e-Mail Adresse für alle Berichte: 
blaettle@lippertsreute.de
Bitte die Bilder nicht in den Text fi x einsetzen. Bilder bitte immer getrennt einsenden. 
Wir möchten alle bitten, die Beiträge pünktlich zum Redaktionsschluß zu schicken oder zumindest anzumelden, 
dass wir in unserer Redaktionssitzung besser planen können.

Topaktuelle Termine und Informationen aus dem Blättle fi nden Sie auch im Internet unter: http://www.lippertsreute.de

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für 
rasche Hilfe durch den Arzt oder den 
Rettungsdienst sein!
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Die aktuellen Vereinstermine für März 2026

 

Turnerfrauen Lippertsreute

Mo. 02. März 19:30 Uhr Sport in Lipp/Luibrechthalle

Mo. 09. März 19:30 Uhr Sport in Lipp/Luibrechthalle

Mo. 16. März 19:30 Uhr Sport in Lipp/Luibrechthalle

Mo. 23. März 19:30 Uhr Sport in Lipp/Luibrechthalle

Mo. 30. März 19:30 Uhr Sport in Lipp/Luibrechthalle

 Luibrechthopser Lippertsreute * bitte WhatsApp beachten

Seniorenturnen Lippertsreute

Do. 05. März 9:15 Uhr Sport in Lipp/Luibrechthalle

Do. 12 März 9:15 Uhr Sport in Lipp/Luibrechthalle

Do. 19. März 9:15 Uhr Sport in Lipp/Luibrechthalle

Do. 26. März 9:15 Uhr Sport in Lipp/Luibrechthalle

Seniorenwerk Lippertsreute

Di. 10. März 14:30 Uhr Spielenachmittag/Pfarrheim Lipp

Musikverein Harmonie Lippertsreute

Sa. 07. März 14:00 - 16:00 Uhr Ausbildungsinfotag/Luibrechthalle Lipp

Sa. 07. März 20:00 - 22:00 Uhr Jahreshauptversammlung/Harmonie Lipp

Ortschaftsrat Lippertsreute

Mo. 16. März 20:00 Uhr Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats

Lippertsreuter Blättle Redaktion (Termin für Beiträge, bzw. Anmeldung für Beiträge)

Mo. 16. März 18:30 Uhr Sitzung für die April-Ausgabe des Blättle

 

 

KLJB Lippertsreute

Regelmäßige Treffen immer dienstags ab 19:30 Uhr in den KLJB – Räumen
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Terminübersicht März 2026
1 So

2 Mo Restmüll 2-wöchig

Mo 19:30 Turnerfrauen:  Sport Luibrechthalle

3 Di Hopser: WhatsApp beachten

4 Mi

5 Do 9:15 Seniorensport Luibrechthalle

6 Fr Papier, Pappe, Kartonagen

7 Sa Problemstoff sammlung

Sa 14:00 Harmonie: Instrumenteninfotag/Luibrechthalle

Sa 20:00 Harmonie: Jahreshauptversammlung

8 So

9 Mo Biomüll

Mo 19:30 Turnerfrauen:  Sport Luibrechthalle

10 Di 14:30 Seniorenwerk: Spielenachmittag/Pfarrheim

Di Hopser: WhatsApp beachten

11 Mi

12 Do  gelber Sack

Do 9:15 Seniorensport Luibrechthalle

13 Fr

14 Sa

15 So 10:30 Erste Gemeindeversammlung der katholischen Gemeinde Lippertsreute

16 Mo Restmüll 2 und 4-wöchig

Mo 18:30 Blättle Redaktionssitzung

Mo 19:30 Turnerfrauen:  Sport Luibrechthalle

Mo 20:00 Öff entliche Sitzung des Ortschaftsrats

17 Di Hopser: WhatsApp beachten

18 Mi

19 Do 9:15 Seniorensport Luibrechthalle

20 Fr 19:00 Landfrauen: Generalversammlung "Adler" Billafi ngen

21 Sa

22 So

23 Mo Biomüll

Mo 19:30 Turnerfrauen:  Sport Luibrechthalle

24 Di Hopser: WhatsApp beachten

25 Mi

26 Do  gelber Sack

Do 9:15 Seniorensport Luibrechthalle

27 Fr Gartenabfall

28 Sa ! Restmüll 2-wöchig

29 So

30 Mo

Mo 19:30 Turnerfrauen:  Sport Luibrechthalle

31 Di Hopser: WhatsApp beachten

Restmüll 2-wöchig


